
 
Entschließungsantrag 

Fraktion der CDU, 
Fraktion der SPD, 
Fraktion der Freien Demokraten 
Hessen stärkt lokale Identifikation und Verbundenheit durch eine Liberalisierung 
der Kennzeichen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag stellt fest, dass Kfz-Kennzeichen weit über ihre verwaltungstechnische Funk-

tion hinaus eine identitätsstiftende und symbolische Wirkung entfalten. Sie machen histo-
rische, kulturelle und gewachsene territoriale Strukturen im Alltag sichtbar und tragen zur 
Wahrnehmung regionaler Vielfalt bei. Gerade in Flächenländern wie Hessen leisten sie 
einen wichtigen Beitrag lokaler Identitätsstiftung. 

 
2. Der Landtag hebt die seit dem 1. November 2012 geltende Änderung der Fahrzeug-Zu- 

lassungsverordnung (FZV) hervor, durch die es Landkreisen und kreisfreien Städten  
ermöglicht wurde, mehrere Unterscheidungszeichen zu vergeben. Zahlreiche Gemeinden 
haben diese Option genutzt, um gewachsene regionale Strukturen wieder stärker im öffent-
lichen Raum abzubilden. Dies trägt dazu bei, die regionale Identifikation vieler Bürgerin-
nen und Bürger zu stärken und kleinere Orte mit besonderer Bedeutung klar erkennbar zu 
machen.  

 
3. Der Landtag begrüßt die Bundesratsinitiative der Hessischen Landesregierung, die auf eine 

Überarbeitung der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) abzielt. Dabei soll insbeson-
dere § 9 FZV so angepasst werden, dass die Vergabe zusätzlicher Unterscheidungskenn-
zeichen in einem Zulassungsbezirk über die bisherigen Beschränkungen hinaus ermöglicht 
werden. 

 
4. Der Landtag vertritt die Auffassung, dass für alle Städte und Landkreise die Möglichkeit 

geschaffen werden sollte, neue Unterscheidungszeichen zu vergeben, unabhängig von der 
Einrichtung neuer Zulassungsbezirke, dem Rückgriff auf Altkennzeichen oder dem Ver-
brauch der bestehenden Kennzeichen. Die Einführung neuer Unterscheidungszeichen kann 
einen wichtigen Beitrag zur Sichtbarkeit regionaler Vielfalt leisten und das Stadtmarketing 
fördern.    

 
 
Wiesbaden, 4. März 2026 
 
Für die Fraktion  
der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
Ines Claus 

 
Für die Fraktion  
der SPD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
Tobias Eckert 

Für die Fraktion 
der Freien Demokraten 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Dr. Stefan Naas 

 

Eingegangen am 4. März 2026   ·   Ausgegeben am 4. März 2026 

Druck und Auslieferung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden  

Drucksache 21/3723  

 

 04. 03. 2026 
 

WVA 

21. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 


	Entschließungsantrag
	Fraktion der CDU, Fraktion der SPD, Fraktion der Freien Demokraten
	HESSISCHER LANDTAG

